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- - Zunahme touristischer Reisen in Entwicklungs- und Schwellenländer

- - deutsche Entwicklungszusammenarbeit unterstützt die Schaffung 

neuer Arbeitsplätze, die Verbesserung der Lebensbedingungen sowie 

die Entwicklung der Privatwirtschaft

- - insbesondere im ländlichen Raum gibt es neben der Landwirtschaft 

kaum wirtschaftliche Alternativen

- - Tourismusförderung hat unmittelbare positive Effekte auf Einkommen 

und Beschäftigung in Entwicklungs- und Schwellenländern

- - Die Kooperation mit Unternehmen zur Erreichung der “Sustainable 

Development Goals” schreitet voran.

- Warum gibt es dann nicht mehr Tourismusprojekte in der 

Entwicklungszusammenarbeit?!

Generelle Aussagen
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- - Tourismus ist 

Privatsektorentwicklung 

(integriert)

- - lokal/national/international: 

Unterstützung von regionalen 

Tourismusassoziationen; 

Begleitung von Unternehmen 

im unmittelbaren/erweiterten 

Tourismussektor; pilothafte 

Schaffung von förderlichen 

Rahmenbedingungen; 

Politikdialog auf nationaler 

Ebene; internationale 

Vermarktung

Erfahrungen aus Tadschikistan
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- - systematische Einbeziehung

in Privatwirtschafts-, 

Wertschöpfungsketten- und 

Berufsbildungsansätze der 

deutschen EZ vorantreiben

- - deutsche/internationale

Unternehmen als Know-how-

und Businesspartner

gewinnen (Schritt für Schritt)

- - förderliche

Rahmenbedingungen und 

Perspektiven schaffen

Empfehlungen aus Tadschikistan und Zentralasien
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- - Ausweitung der Informations- und Beratungsangebote für 

unternehmerisches Engagement in und für Entwicklungs- und 

Schwellenländer

- - Förderung des Austauschs in der Tourismusbranche (mit Fokus auf 

Entwicklungs- und Schwellenländer)

- - flexiblere Förderprogramme (insbesondere für kleinere und lokale 

Entwicklungspartnerschaften mit der Wirtschaft)

- - Zugang zu Finanzierungen erleichtern

- - mittel- bis längerfristige Qualifizierungspartnerschaften

Zusammenarbeit mit der Wirtschaft
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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